
Biochemische Salben nach Dr. Schüssler im Alltag 

 

Die Haut ist unser grösstes und funktionell vielseitigstes Organ. Es ist 
unser Erscheinungsbild, und wer geht  schon gerne unter die Menschen, 
wenn die Haut Irritationen zeigt? 

Die Haut als Ausscheidungs- und Entgiftungsorgan wird unterschätzt. 
Daneben erfüllt die Haut zahlreiche Aufgaben von aussen, wie Schutz, 
Aufnahme von Licht und Sauerstoff und sie ist Kontaktorgan. Von innen 
können sich Beschwerden/Erkrankungen auf verschiedenste Arten auf 
der Haut zeigen. Die Haut als Organ ist eigentlich nie erkrankt. Praktisch 
alle Hautstörungen sind Folge vom Ungleichgewicht, egal welcher Art, im 
Innern des Körpers. 

„Die Haut ist der Spiegel der Seele“ oder „Ein Leiden kann unter die Haut 
gehen“, sind zwei kleine Beispiele, die den vorhergehenden Abschnitt 
bestätigen. 

Anwendung von Crèmes, Salben, Lotionen, Badezusätze  

Um über die Haut auf die anderen Organsysteme einwirken zu können, 
bieten sich mit Crèmes, Salben und Lotionen nach Dr. Schüssler viele 
Möglichkeiten. So kann eine Muskelverspannung an Ort und Stelle 
behandelt werden oder eine Hautirritation, welche sich z. Bsp. aufgrund 
einer Organstörung zeigt,  gezielt therapiert werden. Die Arbeit mit den 
Krankheitszeichen auf der Haut, braucht viel Geduld und Zeit, ist aber 
umgekehrt eine schöne Anwendungsform, die auch durch Berührung 
erfolgreich ist. Die biochemischen Salben werden grundsätzlich wie die 
Lebenssalze verwendet. Sie geben ihre Wirkstoffe über die Haut ab. Die 
Salben lassen sich untereinander mischen. 

Praktische Tipps/Rezepte 

„Das Schönheitsmittel der Biochemie“   1+8+11 

Narbensalbe       1 

Verhärtete Drüsen und Lymphknoten   1 

Massagemittel bei Bindegewebsschwäche  1 

Vorhandene Schwangerschaftsstreifen oder zu  1 



deren Vorbeugung 

Couperose        1 

Kindermassagemittel      2 

Schmerzen während dem Wachstum   2 

Juckreiz im Alter       2 

Massagemittel bei Nackensteifigkeit   3 

Juckende, nesselsuchtartige Ausschläge  3 

Sonnenbrand, Verbrennungen    3, evtl. zus. mit 8 

Sehnenscheidenentzündungen im Anfangsst.  3 

Ausdauersteigerung im Sport    3 

Schleimbeutel-, Sehnenscheiden-, Gelenks-  4 

Entzündungen, Tennis-/Golferarm 

Husten, Bronchitis      4 

Nerven- und Herzsalbe     5 

Massagemittel vor leichten Anstrengungen  5 

Gemütsverstimmungen     5 auf Solarplexus 

Schuppen, Ekzeme      6 

Massagemittel bei wandernden Schmerzen  6 

Muskelkater, Kopf- und Nackenschmerzen,   7 

Migräne  

Einschlafstörungen, Nervosität    7 auf Solarplexu  

Hautausschläge mit Bläschen    8 

Fliessschnupfen       8 

Insektenstiche       8 



Blasen an den Füssen      8 

Fettige, grossporige, unreine Haut    9 

Massagemittel bei rheumatischen Gelenks-  9 

Beschwerden 

Brustdrüsenentzündungen     9 

Eitrige Ausschläge, nässende Ekzeme   10 

Unterstützung der Leberfunktion    10 

Geschwollene, schwere Beine    10 

Frostbeulen       10 

Krampfadern       1+4+8+10+11 

Bandscheibenbeschwerden     11 

Zahn- und Kiefervereiterungen    11 

Nährcrème bei trockener Haut    11 

Abszesse, Cellulite, Altersflecken    12 

Brennende Fusssohlen     12 

Blasenentzündung      12 

Stirn- und Nebenhöhlenbeschwerden   12 

 

 


